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Dr v Stnudt
Herr v Studt war innerhalb des preußiſchen Staats

miniſteriums zum Repräſentanten eines Syſtems geworden
das zweifellos durch die politiſche Konſtellation bedingt war
ſich aberſinzder neueſten Zeit glücklicherweiſe überlebt hatte Sein
Rücktritt iſt nichts als eine Konſequenz der neuen politiſchen
Situation Es a ſich im Laufe der Abgeordnetenhaus
debatten herausgeſtellt daß er ſich nicht zu wandeln den
neuen Kurs nicht mitzumachen verſtand Man konnte vor
der Konſequenz mit der er ſich dagegen wehrte plötzlich

politiſch umzulernen ſeine politiſche Rolle nicht bis zu Ende
durchzuführen gewiß Achtung empfinden ſeine Charakter
feſtigkeit die rauhe Geſchloſſenheit ſeines Weſens hoch
ſchäßen Sachlich war indes die Aufrechterhaltung ſeines
Syſtems ſein Sträuben gegen den neuen Kurs nicht mehr ge
rechtfertigt für ſeinen Nücktritt waren ſomit allein rein ſachliche
Gründe maßgebend Das Jntereſſe der Einheitlichkeit des

Regierungskurſes im Reiche und in Preußen machte ſeine
Demiſſion erforderlich

Herr v Studt hat am 16 März d J im Anſchluß an
die ſcharfen Angriffe die ſeitens der Abgg Friedberg und
v Zedlitz gegen ihn h worden waren in einem
Rückblicke über ſeine amtliche Tätigkeit alles das was unter
ſeiner Verwaltung auf den verſchiedenen Gebieten ſeines
umfangreichen Reſſorts erreicht worden iſt hervorgehoben
Es ziemt ſich objektiv anzuerkennen daß der Leiſtungen die
in den ſieben Jahren ſeiner Verwaltung zuſtande kamen
gewiß nicht wenige ſind Von ſeinem Miniſterium iſt intenſiv
gearbeitet worden Gerade der große Amts und Ueber
eifer ſeiner Räte iſt mit ein Erklärungsgrund für die wieder
holten Eingriffe in die Selbſtverwaltung die ſo unliebſames
Aufſehen erregten Denn leider betätigte ſich der Eifer des

Kultus miniſteriums nicht in fortſchrittlicher Richtung ſondern
er wirkte zu einer ſtarken Förderung konſervativer und
klerikaler zumal ſpeziell ultramontaner Tendenzen er t
ſich in Widerſpruch zu der öffentlichen Meinung der Ge
bildeten der Nation und zu den wahren freiheitlichen Kultur
intereſſen des Volkes Allerdings war dabei das Syſtem
Studt bedingt durch die politiſche Parteikonſtellation
Während im Reiche mit Hilfe des Zentrums die Se
zolltarif und handelsvertragspolitiſche Aktion in Szene
geſetzt wurde während mit Hilfe des Zentrums dort die
ſogenannte n durchgebracht wurde erfolgte
in Preußen die Begünſtigung katholiſchen Ordensweſens und
die rohe des Volksſchulweſens zugunſten des
Zentrums Mit der Reichspolitik durch das Zentrum ging
alſo eine preußiſche Politik für das Zentrum Hand in Hand
Herr v Studt war in Wirklichkeſt nur eine Figur auf dem
allgemeinen politiſchen Schachbrett deſſen Spiel ſich zwiſchen
Höheren abwickelte Das darf man bei ſeiner Beurteilung
nicht aus dem Auge verlieren

Zu den Taten deren ſich der Kultusminiſter in der Ab
geordnetenhausſitzung vom 16 März rühmte gehören zu
nächſt eine Reihe von kirchlichen Organiſationen ſo die Aus
geſtaltung der evangeliſchen Landeskirche in und
die Organiſierung katholiſcher Diözeſanbezirke ferner organi
ſatoriſche Reformen der Konſiſtorien in Hannover und
Frankfurt a das Geſetz über die Erhebung der Kirchen
ſteuern und dergleichen Einer nicht geringen Pflege er
freute ſich trotz aller Klagen die ab und zu laut wurden
unter ſeinem Regime das Medizinalweſen Das Geſetz über
die Bekämpfung übertragbarer Krankheiten kam trotz ſtarker hätte der die Kultur des preußiſchen Volkes freiheitlich aus

Gegnerſchaft zuſtande die Errichtung ärztlicher Akademien
war eine Neuerung die vielleicht nicht unzeitgemäß genannt zu
werden vermochte Auf dem Gebiete des Lehrerbildungs
weſens entfaltete der Miniſter eine recht nennenswerte
Tätigkeit wie die Errichtung neuer Lehrerbildungsanſtalten
Seminare und Präparandenanſtalten beweiſt Die Durch
nung Lehrerreliktengeſetzes war zweifellos ein Ver
dienſt Das Volksſchulunterhaltungsgeſetz regelte die ver
wickelte Materie des preußiſchen Volksſchulweſens nach ein
heitlichen Geſichtspunkten Leider wurde die Angelegenheit
mit der Konfeſſionaliſierung der Volksſchule und der Be
ſchränkung der ſtädtiſchen Selbſtverwaltung verquickt Aber
es darf nicht außer acht gelaſſen werden daß die Anregung
zur Einbringung der Volksſchulvorlage unter Feſtlegung des
konfeſſionellen Standpunktes und ſonſtiger unpopulärer
Forderungen vom Abgeordnetenhauſe ausgegangen war und
daß nicht nur die nationalliberale Partei ſondern ſogar
ein Vertreter der freiſinnigen Vereinigung ſeinen Namen
unter das Kompromiß geſetzt hatte Man iſt geneigt nur
zu leicht die Entſtehungsgeſchichte unliebſamer Geſetzentwürfe
zu vergeſſen Insbeſondere brachte es die nationalliberale
Partei fertig ihre Anteilnahme an der Volksſchulaktion

ihrer Angriffe gegen den Miniſter zu ver
unkeln
Es iſt nicht unſere Aufgabe Herrn v Studt in Schutz

zu nehmen Wir ſind ſeine entſchiedenſten ſachlichen Gegner
geweſen Auch die ſonſt ſo viel gerühmte Mädchenſchul
reform hat unſeren Bejffall nicht zu finden vermocht Das
hindert aber nicht gerecht zu bleiben und auch den Teil
der Schuld der an den parlamentariſchen Verhältniſſen lag
nicht zu ignorieren Der Miniſter hat dem Liberalismus
nichts geboten er hat dem Fortſchritt eine Enttäuſchung nach
der anderen bereitet Aber haben nicht ſelbſt Kreiſe die
ſich liberal nennen bei der h Tat der Aera
Studt bei der Volksſchulunterhaltungsvorlage poſitiv mit
gewirkt Wenn die führenden Abgeordnetenhaus Parla
mentarier die Volksſchulaktion hinausgezögert hätten bis zu
der heutigen Zeit wäre das nicht richtiger geweſen als jetzt
ſich aller Verantwortung entſchlagen und den Miniſter allein
zum Sündenbock ſtempeln für ein Geſetz an dem er gewiß
einen großen Teil der Schuld aber doch nicht die ganze
Schuld trägt

Der Bremserlaß der Widerſtand gegen die Fachſchuk
aufſicht die Disziplinarverfolgungen freigeſinnter Lehrerder Kampf gegen die Polpiſchett Schulkinder die Be

vorzugung der Sileſianer in Schleſien und des
Kongregationsweſens der Marianer das alles und noch
manches andere ſind Du die das Syſtem Studt zu einem
Syſtem engherziger und kleinlicher rn
Reaktion ſtempeln mußten Das Miniſterium des Geiſtes
war nicht mehr es war ein Miniſterium gegen den Geiſt
geworden Es fehlte dem Miniſter die Größe einer freien
optimiſtiſchen Weltanſchauung es fehlte ihm das Vertrauen
zu der nationalen Mündigwerdung des Volkes mit
Bureaukratenmitteln und nach Bureaukratengeſichtspunkten
ſollte der Geiſt des Volkes in Banden gelegt werden
von dem er nichts erhoffte von dem er manches befürchtete
Orthodoxie und Bureaukratie waren die Ketten mit denen
er der deutſchen Freiheit die Flügel zu feſſeln ſuchte So
ward er nichts als Kultur Polizeiminiſter der das Volk auf
den Standpunkt des beſchränkten Untertanenverſtandes zurückzuſchrauben ſuchte während das Amt einen Mann erſordert

n gen verſtand Wird das jemals in Preußen möglich
ein Wird die heutige Generation einen ſolchen wahren

Kultur miniſter erleben F
Deutſches Keich

Eine Verteidigung Poſadowskys
unternimmt der Berliner Korreſpondent des Hannov Cour
Entgegen der offiziöſen Darſtellung in der Köln Ztg von den
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem bisherigen Staatsſekretär
und dem Reichskanzler in betreff der Reichstagsauflöſung und
der konſervativ liberalen Paarung läßt ſich der Hannov Cour
aus Berlin ſchreiben es ſei möglich daß Graf Poſadowsky in
der kritiſchen Dezemberwoche anfänglich der Anſicht geweſen iſt
man könne auch diesmal vom Zentrum auf dem Wege freund
ſchaftlicher Uebereinkunft erhalten was man wünſche Als dann
aber die e einge Anſchauung des Herrn Reichskanzlers durch
gedrungen war iſt s gerade Graf Poſadowsly geweſen der im
Bundesrat die Auflöſung befürwortet und die entſcheidende Ab
ſtimmung herbeigeführt hat Wer das Gegenteil behauptet fälſcht
den tatſächlichen Hergang der Dinge Jn einem weſteren Ber
liner Briefe des Hannov Cour heißt es daß Graf Poſadowsky
niemals prophezeit habe aus der Wahllotterie müßten 114 Sozial
demokraten hervorgehen ebenſowenig ſei er ein Gegner der
Blockpolitik geweſen und mit Philipp Eulenburg habe er nicht
das Geringſte zu tun gehabt Hierauf ſchreibt der Hannov
Cour weiter

Warum wenn die Dinge ſo lagen Graf Poſadowsky dann
hätte gehen müſſen Wir deuteten es geſtern leiſe an aus
vielleicht ſehr menſchlichen und zum Teil auch ganz perſönlichen
Motiven Auf eines weiſt wie wir vermuten mit Recht die
Kreuzztg heute abend in einem Artikel hin der der über

ragenden Erſcheinung Poſadowskys übrigens menſchlich ſchon
gerecht wird er war zu bedeutend um dauernd der zweite zu
ſein Und er ſtand wohl ein wenig dem im Licht auf den nach
dem heutigen Komment aller Augen gerichtet ſein ſollen

Graf Poſadowsky wird nach demſelben Blatt da der Herr
Reichskanzler in dieſem Stück auf Eile Wert zu legen
ſcheint etwa um den 10 Juli herum die Geſchäfte abgeben und
Berlin verlaſſen Zunächſt geht er auf längere Zeit auf Reiſen
Dann wird der Graf dauernd in Naumburg Wobnſitz nehmen
Von ſeinem Herrenhausmandat wird er vorausſichtlich nicht
allzu reichlich Gebrauch machen

Den Ausführungen des Hann Cour gegenüber bemerkt die
Tägl Rundſch folgendes Wenn der Hanu Courker friſchweg

alles dementieren zu können glaubt was ſeit geraumer Zeit von
den verſchiedenſten Seiten über das Verhältnis zwiſchen dem
Reichskanzler und dem Grafen über die Zentrumseinflüſſe im
Reichsamt des Jnnern über die Wahlprophezeiungen des Grafen
und über Wandlungen in der Zollpolitik vorgebracht worden iſt
ſo können wir ihm ſein Vergnügen laſſen da die gut beglaubigten
Erzählungen durch ein gutgemeintes aber nicht begründetes De
mentt nicht erſchüttert werden Wenn er aber auch die Behaup
tung vorbringt das Märchen von der Einmiſchung des
Zentrums in das vom Grafen Poſadowsky verwaltete Amt ſei
von der N A g widerlegt worden ſo müſſen wir das be
ſtreiten Die N A verſuchte wohl eine Verteidigung des

Schwarzen Couriers des Grafen ließ aber die übrigen ſchwer
wiegenden Tatſachen und Vorwürfe die wir in wirkſam poin
tierter Weiſe vorgebracht unberückſichtigt Wir ſelbſt haben
einer amtlichen Berichtigung die Aufnahme verweigert und der
uns angedrobten gerichtlichen Klage mit Ruhe entgegengeſeben
Sie iſt aber niemals erfolgt Das Eingehen auf alle dieſe Vor
kommniſſe iſt heute ziemlich zwecklos und unerquicklich und daher
ſollten auch die Parteigänger des Grafen Poſadowsly ſich damit
begnügen daß die hohen Verdienſte des Grafen allgemein an
erkannt werden wir ſelbſt haben ihn den kenntnisreichſten und
fleißigſten Staatsſekretär des Jnnern genannt den das Reich je
beſeſſen und ſich vom Perſönlichen möglichſt fern halten

Pruilleron
Die Gefahren der WellmanCxpedition

zum Kordpol
Die Ausſichten für das kühne Unternehmen des Amerikaners

Walter Wellman den Nordpol im Luftſchiff zu erreichen
erſcheinen einem anderen Polarfahrer ſeinem Landsmann
Anthony Fiala der ſich als Leiter der ZieglerPolar
expedition beſonders auch mit den Luftſtrömungen in jenen
Gegenden beſchäftigt hat und ſo ein berufener Beurteiler
dieſer Verhältniſſe iſt in keineswegs ſehr günſtigem Lichte
Gewiß wünſcht er wie jeder Amerikaner dem wagemutigen
Manne den beſten Frtoßg aber er macht doch ſeine Bedenken
geltend daß er eine Ballonreiſe wie ſie in ſolcher Aus
dehnung noch von keinem Luftſchiffer ſelbſt unter den
ginn ten Umſtänden vollendet wurde unternimmt ohne
ein Luftſchiff vorher in einem wärmeren Klima in einer

Gegend in der alle Hilfsmittel zur Hand wären erprobt
zu haben Günſtig wären die Chancen der Fahrt nur wenn
die Reiſenden in der Polarregion auf gleichmäßige Winde
treffen würden Wenn ein Ballon mit günſtigen Briſen
ſo führt Fiala aus bis hundert oder zweihundert Meilen
nördlich des nördlichſten Landſtriches befördert werden könnte

inaus über die Region der wechſelnden Winde und
trömungen ſo hätten die Unternehmer Chancen das Land

auf der anderen Seite des Glohus zu erreichen Falls der
Ballon ſein Ziel dabei verfehlt könnten ſich die Reiſenden
wenn ſie ſich auf ſolche Zwiſchenfälle genügend vorbereitet
aben mit Schlitten und leichten Booten ſüdwärts retten
ber die Schwierigkeit eines ſolchen Planes liegt darin daß

der Ballon da gefüllt werden muß wo das Gas hergeſtellt
wird alſo auf dem Lande und alle arktiſchen Länder ſind
außerordentlich veränderlichen Wetter und Windverhältniſſen
unterworfen Die großen eisumhüllten Inſeln ſind ſelten

ſturmfrei und viele Winde ſind nur in der Nähe vom Feſt
land günſtiger Während meiner Expedition habe ich am
Cap Fligely vier Tage lang mit Stürmen kämpfen müſſen
während zwanzig Meilen davon entfernt am Lager an
der Teplitz Bay zur ſelben
Während der BaldwinZiegler Expedition wurden vom Cap
Ziegler auf der Algerinſel aus gegen 15 Ballons aus
geſandt deren jeder etwa 20 Ankerbojen mitführte Dieſe
waren ſo eingerichtet daß bei einem Sinken des Ballons
auf automatiſchem Wege je eine Boje ausgeſtoßen wurde
Die dadurch bewirkte Erleichterung ſollte den Ballon wieder
ſteigen laſſen und dieſes Manöver ſollte ſich ſo oft wieder
olen bis die letzte Boje ausgeworfen ſein würde Baldwin
rauchte Kohlen und mit jeder Boje hatte er eine Botſchaft

entſandt daß man Ziegler von dem Mangel unterrichten
möge Die Ballons wurden 1902 bei günſtigen nördlichen
Winden abgelaſſen Wir ſahen 15 von ihnen ſüdwärts
entſchweben Der europäiſche Kontinent war nur 600 eng
liſche Meilen von unſerem Halteplatz entfernt 300 Meilen
erſtreckte ſich die Eisregion und dahinter war ein Gebiet
das von zahlreichen norwegiſchen und ruſſiſchen Seglern
befahren wurde Obgleich mehr als 300 Bojen von dieſen
Ballons ausgeworfen wurden fand man im Laufe des
gleichen Jahres nicht eine einzige davon Erſt ein Jahr
ſpäter fiſchte man bei Jsland und an der nördlichen Küſte
Rußlands einige auf die deutlich Spuren nen daß ſie
erſt allmählich mit den Strömungen angetrieben waren
Einer der Ballons den wir ſüdwärts enkſchwinden ſahen
kehrte noch am gleichen Tage zurück und wandte ſich nörd
wärts Wir konnten ſomit beobachten daß die Winde in
der Nähe der Eisinſeln völlig unzuverläſſig und ſehr ver
änderlich ſind Die Urſachen ſind nicht ſchwer zu begreifen
Die treibende eiserfüllte See bricht ſich an den Küſten der
nördlichen Länder und die im Eis enthaltene Kälte wird
bei der Brandung in den Felſen frei Das wärmere Meer
waſſer dagegen entwickelt bei der Berührung mit der
Atmoſphäre warme Luftſtrömungen Nun werden die

eit ſtilles Wetter herrſchte

Gletſchermaſſen und Eisfelder durch wilde Eiswinde auf
gewühlt und eine große Waſſerfläche tritt mit der Luft
in Berührung Der Widerſtreit zwiſchen den beiden
Temperaturen ſteigert ſich dann zum Sturm und zu wilden
Winden Aber die widerſtreitenden Windverhältniſſe ſind
nicht die einzige Gefahr die die Polarluftſchiffahrer erwartet

m Sommer ſteht die Sonne Tag und Nacht über dem
orizont Die Luft iſt voller Feuchtigkeit Dabei erhebt

ſich die Temperatur unter den direkten Strahlen der Mittags
onne oft bis zu 55 Grad Fahrenheit ſobald aber eine

olke ſich vor die Sonne legt ſinkt die Temperatur faſt
augenblicklich Dieſe jähen Temperaturſchwankungen
ſind den Luftſchiffern beſonders gefahrvoll Die Folge ein
plötzliches Zuſammenziehen des Gaſes würde einen ſchnellen
Sturz herbeiführen zu deren Ausgleichung alſo ein ge
waltiger Extraballaſt mitgeführt werden müßte Dagegen
wird das Wiederverſchwinden der Wolke eine raſche Aus
dehnung des Gaſes nach ſich ziehen und die Gefahr einer
Sprengung der Ballonhülle tritt in die Erſcheinung Noch
eine dritte Gefahr droht Während des arktiſchen Sommers
bedecken ſich die Ragen das Tauwerk und alle Teile des
Schiffes mit einer dicken Eishülle 1903 wurden uns
durch herabfallende Eisteile mehrere Hunde erſchlagen und
wir waren genötigt die Hunde durch ein ſtarkes Dach zu
ſchützen Das Gewicht dieſer Eisteile die die ganze Ballon
hülle umkleiden können würde dem Flug aber ein Ende
ſetzen Hierzu kommt noch die Schwierigkeit die für er
Ballon beſteht ſich überhaupt längere Zeit in der Luft zu

alten gewöhnlich gelingt dies kaum länger als 36 StundenVbenſale war es eine weiſe Vorſicht von Wellman daß er

die Mitnahme von Hunden einem Schlitten und der nötigen
Ausrüſtung beſchloß ſollte er gezwungen ſein einige hundert
Meilen von ſeinem Ausgangspnnkt zu landen ſo hat er da
durch die Möglichkeit ſich ſeinen Weg pre und
kann ſich ſo vör dom Schickſal bewahren das den unglück
lichen Andrée und ſeine Begleiter betroffen hat

e



Sie könnten ſonſt dem Grafen einen ſchlechten Dienſt er
weiſen

Der nene Miniſter des Jnnern
Auf die Wirkſamkeit des neuen Miniſters des Jnnern Grafen

v Moltke ſetzt die freiſinnige Königsb Hart Ztg große
Hoffnungen da er ſich als Oberpräſident von Oſtpreußen aut
bewährt habe Seinen Bemühungen verdanke man die Sicherung
und Durchführung des maſuriſchen Schiffahrtskanals Der
Selbſtverwaltung und ihren Aufgaben habe Herr v Moltke
roſße Wertſchätzung entgegengebracht Neben den landwirt
chaftlichen Bedürfniſſen Oſtpreußens habe er auch die ſtädtiſchen

Intereſſen voll zu würdigen verſtanden und insbeſondere auch
die Bedeutung des Handelsſtandes anerkaunt v
v Moltke ſchätzte die Tätigkeit des Kaufmannes ſo hoch
ein daß er ſeinem einzigen Sohn eine Ausblldung in einem
Bankhauſe hat zuteil werden laſſen Charakteriſtiſch iſt die
Rede in der er bei dem Feſtmahl der Hundertjahrfeier des
Armenſtiftes der jungen Kaufmannſchaft in vorgerückter Stunde
ſelbſt hierauf anſpielte Sie lautete in den Schlußſätzen wie
folgt Wir ſtehen auf volkswirtſchaftlichem und politiſchem Ge
biete weit hinter England und Amerika zurück wo faſt in jedem
Manne ein Kaufmann ſteckt Wir brauchen es wir haben auch
das Zeug dazu denn unſer Handel man gehe nur ins Ausland
genießt die größte Achtung in der ganzen Welt Den kauf
männiſchen Geiſt den wirtſchaftlichen Sinn möchte ich
allen unſeren Staatsbürgern wünſchen namentlich unſerer
Landwirtſchaft die vom Kaufmann lernen kann Leb
hafter Beifall Und wer einen Sohn hat der nicht Kaufmann
werden foll ſondern den er auf die Univerſität ſchickt damit er
Verwaltungsbeamter werden ſoll der ſchicke ihn wie ich es mit
meinem einzigen Sohn gemacht habe zuerſt zum Bankier
Darin liegt unſere wirtſchaftliche Stärke und ich trinke aus
vollem Herzen auf das Wohl der deutſchen Kaufmannſchaft

Eine Erklärung des Grafen Otto Moltke
Von Herrn Otto Graf Moltke Mitglied des Hauſes der Ab

geordneten erbält die Poſt aus Ueterſen in Holſtein mit der
Bitte um Veröffentlichung folgende Zuſchrift

Zu der Veröffentlichung des Herrn M Harden in der Nr 38
der Zukunft vom 22 Juni 1907 ſtelle ich um ſeinem Gedächtnis
zu Hilfe zu kommen und unrichtigen Auffaſſungen von vornherein
zu begegnen das Folgende feſt

1 Es entſpricht den Tatſachen nicht daß ich in dem
mit Herrn Harden am 11 Mai geführten Geſpräch gemeinſam
mit ihm eine Verſtändigung verfucht oder gar ihm artig
die Möglichkeit angeboten hätte ſeine Worte ins Harmloſe
umzudeuten Nichts von beiden iſt geſchehen

2 Es iſt eine durchaus irrtümliche Auffaſſung
daß ich der Beſucher Herrn Harden im Laufe desſelben
Geſprächs gebeten häite das früher in der Zukunft be
handelte Thema d h alſo die Bezichtigungen meines
Vetters wenn s ihm möglich ſei nicht mehr zu berühren
Ebenſo irrtümlich iſt auch die Antwort des Herrn Harden
wiedergegeben ganz beſonders darin daß wir alſo überein
ſtimmten und weitere Konſequenzen wohl vermeiden könnten

3 Jch habe zunächſt für meinen eigenen Gebrauch
noch an demſelben Tage am 11 5 die geſamte Ver
handlung mit Herrn Harden vor Zeugen zu Protokoll gebracht
und werde hiervor vor Gericht nach Umſtänden denjenigen
Gebrauch machen welcher mir zur Erhärtung obiger Feſt
ſtellungen und zur Abwehr gegen irgend welche einſeitige
Darſtellung h ſcheint

Ueterſen 24 6 1907
Otto Graf Moltke

Kloſterprobſt Oberleutnant a
M d H d A

Gemäß der Breslauer Zeitung wird der ehemalige Berliner
Stadtkommandant Graf Moltke der gegenwärtige Gaſt ſeines
Schwagers des Grafen Dankelmann auf Großpeterwitz weilt
ſeinen Wohnſitz nach Breslau verlegen

Religion und Konfeſſion
Die Schleſ Ztg dementiert die Meldung daß der

Breslauer Konſiſtorialrat Profeſſor Kawerau Vizepräſident
des evangeliſchen Oberkirchenrats werden ſolle läßt aber durch
blicken daß eine andere Berufung Kaweraus zu erwarten iſt

2ckd

Verwaltung und Rechtspflege
Wie mehrere Blätter melden hat der Abgeordnete Erz

berger gegen den Verteidiger des Herrn v Bennigſen
den Meer ktsauwalt Alemann die Beleidigungsklage ein
gereicht

Heer und Flotte
Generalleutnant z D von Poremskt iſt am 22 d M zu

Rudolſtadt im 67 Lebensjahre geſtorben

Koloniales
Der Kölniſchen Zeitung wird aus Berlin telegraphiert

Für den Zeitraum der gleichzeitigen Abweſenheit des
Staatsſekretärs Dernburg und des Unterſtaatsſekretärs
v Lindequiſt wird der Miniſterialdirektor Conze in Ver
tretung des Staatsſekretärs die geſamte Leitung der Geſchäfte
übernehmen und dabei die Geſchäfte der Finanzabteilung
weiterführen während der Geh Legationsrat Golinell Herrn
D gndequift als Chef der Verwaltungsabteilung vertreten
vird

Verſammlungen und Kongreſſe
Jn Frankfurt a M wurde der 15 Bundestag deutſcher

Gaſtwirte eröffnet auf dem etwa 700 Gaſtwirte und Hotel
beſitzer aus allen deutſchen Gauen vertreten find

Auskand
Oeſterreichiſcher Reichsrat

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde geſtern zum erſten
Vizepräſidenten Zacek mit 329 Stimmen gewählt Starezynski
wurde mit 270 Stimmen zum zweiten Vizepräſidenten gewählt
Hierauf wurde die Wahl von 12 Schriftführern vorgenommen

Der neue Dreibund
Die Köln Ztg veröffentlicht jetzt den Wortlaut des franzöſiſchengliſch ſpaniſchen Abkommens wie ſolgt franzöſiſch

England Frankreich Spanien erklärt daß ſeine allgemeine
Politik in den in Betracht kommenden Gebieten nämlich dem
weſtlichen Becken des Mittelländiſchen Meeres und dem öſt
lichen Teil des Atlantiſchen Ozeans die Aufrechthaltung des
dortigen status quo zum Ziel hat und daß es dieſer Politik
gemäß feſt entſchloſſen iſt ſeine Rechte auf ſeinen Jnſel und
Küſtenbeſitz unverſehrt aufrecht zu erhalten

Sollten Umſtände eintreten die den jetzigen status quo ändern
oder zu ſeiner Aenderung beitragen könnten ſo würde ſich die
davon betroffene Regierungimit dem andern vertragſchließenden
Teil in Verbindung ſetzen dem Zuweck ſich falls ſie es für
geraten hielten über die Maßnahmen verſtändigen zu können
die dann gemeinſam zu treffen wären

Danach handelt es ſich nicht um eine Garantie des Beſitzſtandesſondern nur um Grundſätze für die allgemeine aiſtr re
teiligten Staaten Der eigentliche Zweck dieſes feierlichen Ver
trages iſt nicht zu erkennen Ob daneben noch geheime

Der Fall Peters vor Gericht
Nachdruck verboten II Hg München 25 Junl

Die Klage Dr Peters
ſtützt ſich auf drei Arlikel der Münchener Poſt Jn den beiden
erſten Hängepeters im neuen Verein und Hängepeters in der
Kolonialpolitik wird das Auftreten Dr Peters kritiſch belenchtet
Es wird ihm darin ſadiſtiſche Grauſamkeit vorgeworfen es wird
geſagt daß er im Reichstage als einer der gefährlichſten Ver
brecher in der Kolonialpolitik bezeichnet wurde und er wird ein
feiger Mörder genannt Der letzte Artikel mit der Ueberſchriſt
Eine varalytiſche Wahlparole iſt die Antwort auf einen Artikel

des Dr Peters in den Hamburger Nachrichten betitelt Zur
politiſchen Lage Es wird darin geſagt daß das wirre Ge
ſtammel Dr Peters das typtiſche Bild eines paralytiſchen Rauſches
zeige und es wird ihm ein Luſtmword in Form einer Gerichts
farce vor geworfen Gegen den Artikel des Dr Peters in den
Hamburger Nachrichten erhebt Rechtsanwalt Bernheim imNamen

des RNedaktenrs Gruber Widerklage
Jn dieſem Artikel werden die Sozialdemokraten eine Horde fana
tiſcher Revolutionäre und die Vertreter ſozialen Banditentums
genannt Es wird geſagt daß die Sozialdemokraten den Dr Peters
durch die Androhung eines Vombenattentats in München einzu
ſchüchtern verſucht hätten und es wird empfohlen Gewalt gegen
dieſe angedrohte Gewalt anzuwenden

Dr Karl Peters gibt an daß er am 27 September 1856 in
Neuhaus a Elbe geboren lutheriſcher Konfeſſion und Reichs
kommiſſar a D ſei Vert A Bernheim richtet an Peter
die Frage ob er bereit ſei die gegen ihn ergangenen Urteile im
Wortlaut vorzuleſen Dr Peters behält ſich darüber eine Er
klärung vor Angekl Martin Gruber übernimmt die preß
geſetzliche Verantwortung ſür die drei Artikel und will für alle
in Zihnen aufgeſtellten Behauptungen den Wahrheitsbeweis im
vollen Umfange führen Die politiſche Bedeutung dieſes Prozeſſes
aber veranlaſſe ihn zu einigen allgemeinen Bemerkungen um den
Standpunkt der Münchener Poſt bei der Aufnahme der Artikel
zu erklären Das Auftreten Dr Peters in München fiel in eine
ſturmbewegte Zeit Wegen einer an ſich geringen Differenz
zwiſchen Regierung und Reichstagsmehrheit war der Reichstag
aufgelöſt worden Unter der nationalen Wahlparole wurde zum
Sturm gegen Sozialdemokratie Zentrum Polen und
Welfen Die Vorgänge der jüngſten Zeit haben deutlich gezeigt daß
die Auflöſung nur erfolgt war um die durch die Jntrigen der
Liebenberger Tafelrunde erſchütterte Stellung des Reichskanzler
zu befeſtigen Um dieſe Tatſache zu verhüllen wurde mit allen
Mitteln gegen die Mehrheitsparteien vor allem gegen die
Sozialdemolraten gearbeitet Neben dem Reichsverband zur
Bekämpfung der Sozialdemokratie waren es beſonders einige
zwe ifelhafte Afrikaner die auf die Sozialdemokraten losgelaſſen
wurden darunter auch Dr Peters Er wird ſich feiner ganzen
Natur nach iſt das anzunehmen vorgedrängt haben und ent
faltet in München eine wüſte Agitation Nach unſerer Anſicht
aber war er gerade der letzte der den Kampf für die nattonale
Ehre führen durfte denn in Oſtafrika hat er die deutſchen
Jntereſſen auſs ſchwerſte geſchädigt und den deutſchen Namen
geſchändet Für mich galt es das Auftreten eines ſolchen
Menſchen der ſich durch ſeine Schandtaten einen Namen er
rungen hat von vornherein energiſch zurückzuweiſen Vorſ
unterbrechend Der Ausdruck eines ſolchen Menſchen iſt

wohl nur im Sinne von eines ſolchen Mannes gemeint
Angekl Gruber beſtätigt und fährt fort Von den Artikeln
nehme ich nicht ein Titelchen zurück Abgeurteilt wird
Dr Peters genannt Das iſt er in der Tat Er hat einen
Neger und ein Negermädchen widerrechtlich auſhängen andere
Negermädchen züchtigen laſſen Jm zweiten Artikel wird
Dr Peters ein feiger Mörder genannt Jch gebe zu daß
dieſer Ausdruck an Schärfe nichts zu wünſchen übrig läßt
Aber wenn die Creme Münchens die literariſche und akademiſche
Jugend im Rauſch nationaler Begeiſterung dem Dr Peters zu
jauchzte ſo lag darin

eine ſo unerhörte Heransforderung
daß die ſchärſſte Zurückweiſung angebracht war Jn dem Dis
ziplinarurteil iſt feſtgeſtellt daß Dr Peters die Tötung eines
Menſchen widerrechtlich begangen hat und zwar mit
Ueberlegung daß er ferner an den Gouverneur darüber
falſch berichtet hat Einen weiteren Akt der Feigheit
erblicke ich darin daß Dr Peters eine Komödie aufgeführt hat
indem er bevor die Leute zum Tode verurteilt wurden eine
Gerichtsſitzung abhielt Das war nichts weiter als eine Farce
Auch die Auspeitſchung der Weiber war widerrechtlich Schließlich
hat Dr Peters über die Urſachen der kriegeriſchen Verwicklung
mit dem Häuptling Malamiag dem Gouverneur falſche Angaben
gemacht und ihn ebenſo getäuſcht wie mit der Mitteilung über
die Weigerung des Leutnants Bronſart v Schellendorf die
Hinrichtung auszuführen Peters hat ſich alſo in Afrika zweier
feſger Mordtaten ſchuldig gemacht Peters iſt alſo ein feiger
Mörder Wenn Dr Peters es nur dem Umſtande verdankt daß
am Kilimandſcharo noch nicht das deutſche Strafgeſetzbuch galt
daß ihm nicht der Kopf abgeſchlagen wurde ſo ändert das an
der Tatſache nichts Als Kolontaldirektor Dr Kayſer an der
Hand der Akten alle dieſe Tatſachen mitteilte wurde das Ver
halten des Dr Peters mit den ſchärfſten Ausdrücken belegt Der
freiſinnige Reichstagsabgeordnete Lenzmann fand keine anderen
Worte als verrückt oder ein Scheuſal der Zentrumsabgeordnete
Lieber ſprach von einer ſchimpflichen Gremeinheit einer aus
geſuchten Henkernatur Auch von engliſchen Miſſionaren iſt
Dr Peters wiederholt ein Mörder genannt worden Da
kann er ſich doch nicht plötzlich beleidigt fühlen wenn
die Münchener Poſt ihn zumal nach einer vorauf
gegangenen Provokation ebenſo charakteriſiert Nun beruft
ſich Dr Peters darauf daß einmal das Gericht die
kolonialen Verhältniſſe nicht gekannt habe und daß er vom Kaiſer
und den Reichsbebörden trotzdem alles über ihn bekannt war noch
Auszeichnungen bekommen habe Dieſe Behauptungen ſind ſchon
in dem Disziplinarurteil widerlegt Weiter ſtützt ſich Dr Peters
auf die durch ſeine einflußreichen Freunde beim Kaiſer durch
geſetzte Begnadigung Selbſt wenn es richtig iſt daß Dr Peters
durch einen Gnadenakt des Kaiſers von allen Folgen des Urteils
befreit wäre an dem Urteil ſelbſt iſt nichts zu ändern Sowetit
geht auch die Macht des Kalſers nicht Freilich die Petersclique
an deren Spitze der Abg Dr Arendt ſleht ſieht in Dr Peters
eine Art nationalen Helden Dieſe Clique iſt es geweſen die den
Kolonialdirektor Dr Kayſer nicht nur aus dem Amte gehetzt
ſondern ſogar in den Tod getrieben hat die es auch erreicht hat
daß der Ankläger im Petersprozeß Geh Legationsrat Hellwig
aus dem Amte entfernt wurde

Das Hanpt dieſer Kamarillag Dr Arendt
hat ſich nicht geſcheut den Dr Kayſer anf dem Krankenbette noch
zu bedrohen Die Elique ſähe am liebſten Dr Peters heute
an der Spitze des Reichskolonialamts Bei der Reichstagswahl
bewegung beſtand die Gefahr daß Dr Peters in der nationalen
Hypnoſe wieder in den Reichsdienſt hineingebracht wurde Es
iſt aut daß jetzt eine Ernüchterung eingetreten iſt Jmmerhin
wird von einflußreichen Leuten noch gewühlt Die Münchener
Poſt hatte damals die ernſte Pflicht das deutſche Volk vor der
Schande zu bewahren daß ein Mann der dem deutſchen Namen
Schimpf angetan hat in den Reſchsdienſt zurückkehtte Wenn
heute Dr Peters wie Dr Müller Meiningen mit Recht ſagt ein
toter Mann iſt ſo iſt das nicht zum geringſten auch ein Verdienſt
der Münchener Poſt die die Petersclique abfübrte Jch ſtehe
als verantwortlicher Redakteur mit meiner ganzen Perſon für
die Artikel ein die reinigend gewirkt haben Wenn ich auch zu
beſcheiden bin um eine Anerkennung für das Verhalten der
Münchener Poſt zu verlangen ſo ſage ich doch andererſeits

Strafe verdient die Müchener Poſt nicht

Dr Peters
Abmachungen beſtehen wiſſen wir nicht

ſeine Tätigkeit als Reichskommiſſar und über ſeine Disziplinar
erwidert auf die Darſtellung Grubers mit elnem Ausblick über D

Proz ſſe wobei er namentlich zu beweiſen ſucht wegen der un
ſicheren Lage in Oſtafrika habe er ſeinerzeit mit unnachſichtiger
Strenge verfahren müſſen Ueber den Fall Mabruk und
a ſpricht ſich Peters wie folgt aus Es kamen in der

tation wiederholt Diebſtähle vor Jm Anguſt 1891 wurde in
meinem neuerbauten Hauſe nachts eingebrochen Jch erwachte
und ſchlug Lärm Der Diener Mabrnk ſuchte verſchiedene Per
ſonen des Diebſtahls zu verdächtigen Jch ging zu dieſer Zeit
auf eine Expedition Als ich zurückkam wurde Mabruk bel einem
Zigarettendiebſtahl abgefaßt und es beſtand der Verdacht daß
er auch die anderen Diebſtähle begangen hätte Er wurde in
Haft genommen und gab am 10 September zu dieſe Diebſtähle
begangen zu haben Es iſt eine Fabel daß ich Mabruk ver
haftet hätte weil ich ihn mit einer Dienerin zuſammen getroffen
hätte Nach Kriegsrecht mußte Mabruk verurteilt werden
und ich übernehme für ſeine Hinrichtung noch heute die volle
Verantwortung Um jedoch in einer ſo ſchwierigen Lage nicht
allein zu entſcheiden zog ich Baron v Pechmann und
Jahnke hinzu Jch hätte auch allein entſchelden können
denn ich hatte diktatoriſche Gewalt Pechmann und
Jahnke ſtimmten dem Todesurteil zu Das Urteil ſchickte ich an
den Leutnant der Schutztruppe Bronfſart v Schellendorf zur
Vollſtreckung und dieſer antwortete mir Herr Reichskommiſſar
es iſt mir peinlich ein ſolches Urteil zu vollziehen kann das
nicht der Unteroffizier Wieſt tun Damit war ich natürlich
einverſtanden denn die Schutztruppe unterſtand mir
nicht Mein Verhältnis zu Bronſart v Schellendorf war kein
anderes als das eines Oberpräſidenten zum Stadtkommandanten
Herr v Schellendorf hat dann noch einige Jahre freundlich mit
mir verkehrt und vier Jahre ſpäter hat er mich dann
denunziert daß ich über feinen Kopf hinweg über die Schutz
truppe verfügt hätte Das hat auch Herr Bebel im Reichstag
vorgebracht und ich lege hiermit dagegen Verwahrung ein Wenn
wirklich ein Eingriff ſtattgefunden hätte hätte ſich Herr von
Schellendorf ſofort beſchweren müſſen Das hat er aber nicht
getan Die Jntrigen ſind erſt viel ſpäter gegen mich aufgetaucht
Die Verhältniſſe im Kilomandſcharo Gebiet wurden immer ge
ſährlicher Die Muſchilente hetzten zum Aufſtand Da befahl
ich daß kein Weißer das Lager unbedeckt verlaſſen dürſte Es
entſtanden verſchiedene Gefechte als Reaktion der Eingeborenen
auf die ihnen erſt jetzt werdende Meldung von der Beſitz
ergreifung des Gebietes durch die Deutſchen Jch batte nur
eine kleine Beſatzung Eine Expedition von arabiſchen
Händlern war niedergemacht worden Das machte großen
Eindruck auf die Eingeborenen Elnes Tages kam der
Hänptling Malamia auf unſere Station zum Beſuch Am
nächſten Tage verſchwanden drei ſchwarze Weiber aus dem Lager
die uns als Sklavinnen gegeben waren Jm Jntereſſe des
Reſpekts war es nötig feſtzuſtellen wo ſie geblieben waren Ein
uns befreundeter Häuptling Marialia konnte uns zwar nicht
den Aufenthalt der Mädchen angeben teilte uns aber mit daß
ſich der Vater eines dieſer Frauenzimmer bei Malamia befinde
Wir verlangten darauf die Auslieferung des Vaters die Malamia
verweigerte vielmehr zerriß er die deutſche Flagge und verhöhnte
uns Daraufhin ſchickte ich den Leutnant v Pechmann in die
Reſidenz Malamias der dieſe auch angriff niederbrannte
Malamia abſetzkte und ſeinen Bruder als Häuptling einſetzte
Jch mußte zu dieſem Mittel greifen und jeder andere Beamte
hätte es auch getan ſonſt hätte er etwas Nettes erlebt Nun
kehrten auch die Weiber zurück Da ſie in kriegeriſchen
Zeiten ausgerückt waren habe ich ſie nach Disziplinarrecht
durch peitſchen laſſen Da erfuhr ich durch den Marialia
daß die Jagodja mit dem Malamia ſich verbunden hatte um
die Station auzugreifen daß ſie es geweſen ſei die
die anderen Weiber bedroht und zur Flucht verleitet
hätte Jch ließ daraufhin die Jagodia zu s Monaten Ketten
haft verurteilen Wir hatten eine große Anzahl Ketten
gefangener viel größer als die Beſatzung ſelbſt ausmachte
Es gilt als altes Recht in Afrika daß Kettengefangene die fliehen
dem Tode verfallen ſind Die Jagodja entfloh Jch hatte ge
hofft daß man ſie nicht wieder einfangen würde aber es geſchab
Weil es ein Weib war wurde es mir ſchwer die Todesſtrafe zu
verhängen und deshalb ſtimmte ich zuerſt auch gegen die Todes
ſtrafe Da aber alle anderen Herren dafür waren hielt ich mich
nicht für berechtigt bier meinem Herzen freien Lauf zu laſſen
Am nächſten Tage wurde Jagodja bingerichtet Es iſt un
wahr daß ich ſie im Verdacht gehabt hätte mit einem meiner
Diener im Verkehr geſtanden zu haben Es war nur eine
Dienerin Für den anderen Fall hätte höchſtens ein Weib in
Betracht kommen können das Herrn v Pechmann gehörte Dieſes
Weib war an dem Tage der Verhaftung des Mabruk entflohen
wurde gar nicht verfolgt und iſt auch nie ergriffen worden Es
iſt eine Verleumdung daß die Hinrichtung der Jagodja und des
Mabruk irgend welche ſexuellen Urſachen gehabt hat Das iſt
ebenſo unwahr als wenn behauptet wird daß mich bei der
Durchpeitſchung der Weiber ſadiſtiſche Momente geleitet hätten
Zum Schluſſe behauptet Peters daß die falſchen Angaben die
Bebel über ihn im Reichstage gemacht habe auf engliſche Ver
leumdungen zurückzuführen ſeien Auf die Frage der Gegenſeite
ſagt er er habe die Durchpeitſchung der Weiber nicht mit an
geſehen ſondern auf der Veranda geſeſſen und geleſen

Es wird feſtgeſtellt daß
die Photographie die Dr Kahfer dem Peters geſchenkt hat

im Mai 1894 geſchenkt wurde
Es folgt nun die Vernehmung der Sachverſtändigen Max

Frhr v Pechmann Oberleutnant a D und Kunſtmaler aus
Berchtesgaden erklärt auf Befragen des Vorſitzenden daß er mit
Peters in freundſchaftlichen Beziehungen ſtehe Er wird als
Zeuge und Sachverſtändiger vernommen und gibt an daß er ſeit
1891 in Oſtafrika tätig geweſen ſei aber nicht in die Schutz
truppe ſondern in Peters Privatdienſt eingetreten ſei Er habe
dieſen auf der Expedition nach dem Kilimandſcharo begleitet
Die Expedition ſei mißlich verlaufen denn man habe viel mit
den Feindſeligkeliten der Eingeborenen zu tun gehabt Der Ab
urteilung des Mabruk und der Jagodja habe er beigewohnt
Leutnant Bronſart v Schellendorf habe zwar die Vollſtreckung
der Todesurteile abgelehnt aber niemals das Urteil ſelbſt als
ungerecht bezeichnet Er erinnere ſich ſogar daß ſpäter einmal
Herr v Schellendorf ſagte den Kerlen iſt ganz recht geſchehen
nun ſehen die Schwarzen endlich einmal daß ſie ſich den Weißen
gegenüber nicht alles erlauben dürfen Es mag nun nicht be
ſonders liebenswürdig ſein Weiber auszupeitſchen Aber

das iſt nun einmal da unten ſo Sitte
Vorſ Worin beſtand das Auspeitſchen Zeuge Sie be
kommen mit einem Stock 10 Hiebe Vert A Bern
heim Nur mit dem Stock Zeuge Mit dem Stock oder was
ſonſt vorhanden iſt Vorſ Wohin wird denn geſchlagen
Zeuge Auf das Geſäß Jch weiß aber nicht womit die hier
in Frage kommenden Weiber geſchlagen wurden Jch wohnte
der Exekution nicht bei ebenſowenig Dr Peters Wir waren
auf der Veranda etwa 70 90 Schritte entfernt Vert A
Bernhelm Haben Sie nicht 1897 auf die Frage des Präſidenten
des Disziplinargerichtshofes ob Dr Peters der Hinvrichtung bei
gewohnt hat mit Ja geantwortet Zeuge Jawohl aber ich
habe hinzugefügt daß es ein zufälliges Beiwohnen war es ge
ſchah nicht well Dr Peters Vergnügen an der Auspeitſchung
empfand denn es iſt kein Vergnügen einem ſo blutigen Schau
ſpiel beizuwohnen Das Auspeitſchen wurde überhaupt von
keinem Weißen ſondern von einem ſchwarzen Unteroffizier vor
genommen Daß die entflohene Jagodja wieder eingefangen
würde und daß an ihr die Todesſtrafe völlſtreckt werden mußte
war Dr Peters ſichtlich unangenehm Jch ſagte ihm aber es
ginge nicht anders und am nächſten Tage wurde die Jagodja
hingerichtet Vorſ Sexuelle Dinge hoben alſo bei dem Urteil
nicht mitgeſpielt Zeuge Nein Vorſ Hat die Tötung
der Jagodja und des Mabruk etwa den Hintergrund gehabt daß
die Jagodja dem Dr Peters untreu geworden iſt Zeuge

as muß ich mit Entſchiedenheit beſtreiten Vorſ HatMabruk vielleicht den Einbruch verübt um zu den Weiden
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700 M betrug Mit dem Schwerſpalbrugdſitzender des Reichs voriges Jahr 1 angelegt wurde ſcheint maniß ich nicht der Herr Generalleutnant v Liebert iſt Jch halte der vor r Zeit im re alen i V a u Zentner7 v gen eket R t per o d ertt Wo haben denn verbandes zur Reſgnvoß d Gerade Gerichte politiſche e u e 3 Veſiſer noch ein zweltes neben

achverſt Wirkl Rat Dr Friedl Zeuge Das weiß es nicht ſür zuläſſig daß er ſicht hierauf den Sach gebrochen au auft und gedenkt in Kürze dieb a e a e vrden e gee dige dar v e W ſegen an nen Sntaqhten i ha debcler h Der Schwerſpat iſt erſter
r J l Dr Friedl Martin m n nochmals die Fragedas i er erieiiung der er verurteilt wurde vorzubringen Es d de Werner his üte 26 Juni Abgeſtürzt Der in 68 Lebens

den Diebſiest v e eherkſterſer vom V Weh gen und die Partelen zugert r jahre ſeheine wianter Hemd Wirt re die Sack dirat
jebſtahl begangen batte m Das Urteil beruht an ſteines an dem er arbeitetet Mabruk den D a t dl Bernbeim Welches ab A Dr Roſenthal eines Schornſteines e feine Ueberführungded beſard icten d See en e von a e an h n et 33 reren zen u Eisleben nolwendig

vor dem Disziplinargerichtshoſe eine prng Disziplinarger 8zulieſern Dem Gericht
et e et e len t h n tet et Snenn 20 In v tswgeg entm al FenbrcheeDas können Sie ſi p ändiger Auskunft i zumal nach der Kampfesart ö gsverein iſt ein etwa 2 m hohedern als Sachverſtändiger Au Münchener Poſt z uſchter daß das Verſchönerungsvere iſernen Kanzlers dasn ich nicht als Stzaen A A Bernheim Sie ſollen uns als eingeſchlagen hat Niemandem wäre es erwü Peiers aber geſchenkt worden Ein Bronzerelief des eiſern ſuftet der

i geben Helterke c n vführen Zeuge Da h Berur ganze Ältenmaterial hier vorgelegt wird als Pden das Aus in den Stein eingelaſſen werden ſoll hat ein Herr ge i
e Zeuge hier nur Tatſachen a beſtand Vert No Bern hie ganzen Alten nicht bloß das Urteil Nachdem re nicht genannt ſein wil Der Denkſtein ſoll in den ne
t heim Snben r gehabt zu er e wärtige Amt auf nd e die Liteg h ene t vyre lagen auf dem Schützenplate aufgeſtellt werden

ein riers e d e a die Sonne Eiſenberg 26 Juni U u u t ed e e dieſe Frage Protokoll genommen wird Vorſ nlehnen denn er hat keine Veranlaſſung e rudeim immergeſeye aus Veipzig von einem Neubau über t
n Wittet Daß dieſe Frage zu dahin gehen daß Dr Peters die lige Amt Stellung zu nehmen A Dr Be s helabectac Er trug lebensgefährliche Verletzungen davon

Die Frage ſoll wohl nur dahin diſuiſchen wärtig merkwürdiger Standpunkt Dr Peter Mörder ſeinesr hat und zwar aus ſadiſt Das iſt ein mehr als icht S lkalden 26 Juni Der rWeiber ſelbſt ausgepeitſcht hat f iſt ig verurteilt worden und will uns nun en chmalka loſfer Karl Roos mitr A Dr Roſenthal Ein ſolcher Vorwurf erklärt er ſei unſchuldig ve er behauptet er iſt un Vaters Jn Viernan geriet der Schloffer ückesist ll a ſchaft nicht erboben worden Jch frage das ergangene Urtell vorlegen Wenn er behauptet Vater in Streit wegen eines Stücke
il vorlegen und ſeinem 76 Jahre alten Vater jerte

ch bisher trotz aller Fein er ſich dabei ſlützt teilt worden dann muß er das Urte 8 Vaters Wohnung ein und zertrümnr X Gr nei r r Bee aufgeſtellt re Je Ah hheheh d S g De Dauer hoite et a r

i eha anv d ere e Vitvenleyeer dis v Peters überdrüſſig e de der i J h er dern den dar n einige r wen nit der fortgeſetzten M ite mitgeſpielt haben r ha Di M iſt an den Verletzungen geſtorbeniſt aber behauptet worden Mome deshalb keine Anträge geſtellt Die Der alte Mann ängnis zu Suhl gebrachtn waren A Dr Roſenthal e s erſolgt ſind Zeuge Urteils gerechnet und desba ehmung der früheren wurde verhaftet und in das Gerichisgefängnis zu
daß dieſe Miß handlungen aus Sad ſoichen Falls erinnern Hin Gegenſeite will einfach durch die er teil herumtrampeln Heldburg 26 Juni Schwerer Unfall Der Brief

a v Pechmann Jch kann mich keines ſo Weibe wenn ſie nicht Verteidiger des Petexs als Zeugen aufg t richt immer 3 b von bier verunglückte ſchwer mit ſeinem Rade
7 e n r t eine entſprechende ſaſſen H A Hr Roſenthal Der int damit wohl wohl das r e Depeſche auf die Veſte gebracht und fuhr die ſteilen parierte eine Ohrfeige gegeben Bengeſuge teis Jch will hier von dem Material das er hat Er me e ang rnheim Dann Er batte r hinnnier verlor aber bei der großen Schnellig
t en ten daher Pekers Material der Kölntſchen B Ter ſ uſchaft Hitkt e de Se ait über das Rad und wurde bei der ſtarken Kurve
c ein ſür alleinat er arey a wären wir ja in reiner wie gm S t re beim Kolonial ate its di den Abhang hinabgeſchlendert wobei er noch den
t eine Kanz unverſchamte 2nge Der Faſitzetide le e n enteu 3 en die Auslieferung n i e u ermeiſter Brodführer der eben vorbeiging mit ſichb bätte ein Frauenzimmer in Afrika gemiß Tmt nicht anfragen wolle ob es Bedenken gege ſ daß er ſich weiten Bürg Leipold wurde blutüberſtrömt und bewußtloss iſt zu behaupten ich dem einen hier bereits zur Sprache ge es Urteils habe Hr Peters erwidert darauf t an zu Boden riß Le s Bahnhofsgebände gebracht wo ihm ärzt

n handelt abgeſehen von dem vorgekommen A Dr Bern Erklärung darüber vorbehalte A Beruheim regt a aufgeboben und in das Bahnhof er maßte ebenfalls vom Plahe

e en e atte tir Vor ſe dieſe Aeußerung ebenſo wie ſchon fr zufragen o Beden Aeußerun Ken n Blitz getötet Jnn zug den bie deteis ſag t gegen die Zther ber Seht danden ſind Dr et de n gegen eine Aeußernna ſ e nnd
er wendet Rdl Hr n a g v d ff von Peters beeinflußt e worden als er in der Nähe ſelnes r gen
T Be Bern an I herſteye Zott ſeng worden ſei Der v Ward of ſei im Faret derer e n den Lenbeerß Sangtela de chiagen
r n Klage d wir ſtellen hier tatſächliche Fragen n ingetreten Vorſ Jch glaubte da atte Auch in dieſemes baben Klage erhoben un ichts bewieſen Sachverſt Jnitiative für ihn eing eſſe des Klägers liege dal Hohegeiſz 26 Juni Keine Kurtaxe Auch

Dur J olter Wird gar weſend Vorlegung des Urteils auch im Jntereſſe daß der ober rtaxe erhoben Jeder Sommerfremde hatt e en nete e gen eteee reette ö und hat ge Kläger ja oz S n t e zeit Acniſſiendeat Rad v da denn dent Zenge L Seihgig 26 Juni Eine n ehe e h
ia Das wei nicht es Kon am ika war Peters habe die S eäh dſtück der Reitzenbainerſtraße abEinbruchs befragt worden Zeuge oteſtiert daß er mit Peters zuſammen in Afrika wo wirt ſich auf einem Grun jährige Knabe Arthure t an Motriol uiae nomen dem enden vor gehe bat Deutſch Oſtafrikageſellſchaft dige e el bei Kinen Grobeltern u We engere Etage in ben
e d t aus Dr Friedl Martin an Fundament zu dieſer Kolonie gelegt en ele jedoch das Gleichgewicht und fapte re re er und da die Vorlage des ſeiner Firma licken rinne an die er ſich mit ſeinene h en attein Ausſagen der Zeugen einzugehen wenn eponier r ſtragte damit einen Spediteur des Knaben herbeigeeilten Hausbewohnen guf die ill Auf eine Bemerkung Deutſch Oſtafrikageſellſchaft beauftrag in inde keine Hilfe zu bringen Als erklares Bild von der Sache machen will llie es ſich heraus daß die Kiſte nicht in der Tieſe ſchwebenden Kinde bhneiſterht der Sekretär Jahnke weiter nichts als Nach einiger Zeit ſtellte W Necherchen jedoch der zufällig anweſende Unterzahlmedes A Beruheim daß der ters gelangt war Es wurden Nec l abſtürzte ſprang jedo lücklich aufa i loſes Werkzeug des Dr Peters geweſen ſei erwidert gen Beſitz des Dr Peters g i olizei daß die S om 177 Jnf Rgt herbei und fing ihn ſo glücklieim r r Pechmann und Jahnke waren angeſtellt und e a und zwar t rn ren Meb Wer etier n einige leichte Verdie Beamte des Gonbernements am Kilimandſcharo Kiſte in der Wllhe r Es ſellie K heraus dat ehungen davdg

W von dieſem bezahlt Vorſ Sie waren alſo war ditearpfe giſte verſehentiich nach der Wilhelmſtraße Mi 26 Juni Ein gräßlicher Vorfall hat ſich
Sidueeanes Pr Friedl Martin Die W denkt velie allerdings nach e s e ähäh im Walse des Truppenübungspiatzes und r

te einfach entſchieden werden zum Zeugen v Pec mar pp r als dem des Auswärtigen Amtes mehr v feſtgeſtellt daß ſchießplatzes abgeſpielt Am Freitag vor ſt o s Jahre alte
n Sie den Dienſteid geleiſtet Zeuge Nein Dr Pe ja Dr Axendt hat die Kiſte genau unterſuc u b aber die ge Eiſenwerk Lauchhammer zu Gröditz beſchäftigte Dort muß ere re ren ſig Dincn Diguſieln äleiſtet c u ans alle Wertſtücke noch darin vorhanden r t rs einerſeits und verheiratete Arbeiter Bucher in die Goriſchheide v z ſich ge
Ü e e et den Nerern Gr eie n ung recht ſamte Quiginalkorreſpondens lege ndererſeits fehlte ein blindgegangenes Artilleriegeſchoß gefunden un

ierte riß dem Manne die
zu r Fetert gen n e t e ren dann daß ich Dr Kayſer Dr Arendt und don Bü keit Porderean über den nommen haben Das Geſchoß explod dere V rletzungen bei und8 Zeuge v Pechmann Dieſe Frage beantworte deine Expedition Zeuge von der Haydt Wir hatten öglich daß die Kiſte durch rechte Hand weg brachte ihm noch andere e u ber der ihn
ich nur wünſche daß jeder der nach Afrika geht un c A Inhalt der Kiſte Vorſ Iſt es wög r Zeuge Das ſetzte auch ſeine Kleidung in Brand Die Kleidung in der Ver

unternimmt ebenſo verfahren möge wie Dr Peters RA J trige in die Wilhelmſtraße gelangt iſ i von ſich geworfen dann aber hat er ſich in

en e en e e e erd began 2 S varen N d bar e fanne r r Peters ob es richtig iſt daß Wenn dir Kiſe verſchloſſenen Zuſtand übergeben Sein Bruder der ihn ſu

in vor dem Disziplinargerichtsho Zeuge Ja ges zwei Briefe des n en e u a Zeug Bnmnwelw i r r Fritz Wichmannn t ler verleſen worden ſeien in dem z 7 e Vera in il Erie e Buer der e gen den hen de et Provinzialnachrichtken ne l 5 te s wiſſen wollte und geflüchtet ſei 5 für den iliſt n ba ſie gert mr iahfen und angeſichts dieſes 26 Juni Vom Zuge zermalmt Der den Handelsteil Ernſt Böhme für den ren ich inrtere vobe ſie pae 8 baeſprochen Holleben 26 Jun P t de geſtern cker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämer Umſtandes müſſe Peters der gute e iihe Khe pro über 70 Jahre alte Kemelndearbeiter Pinker wer Steahe Roma e
i r e e Weider ſt dem nachmittag gegen 5 Uhr auf denn de Ecdletlen Lauchſtadt von daile a S Dieſe Nummer umfaßt 10 Seitendie mindeſtens naiv ſet zu glauben da e Dr Peters nach Lauchſtädt von dem n c er ſehen Geiſt

S i e er Brief Verleſen worden binten erfaßt und n Wegearbeiten beW d e ſt n d r oleß Weg n wan vette henen bat Vknteeerk nd h
icht glauben daß er ſo i ä me e e e e en n e Sleiſchſpeiſen inBriefe noch weiter es T l d Wegen e c J Otlober d J in den wohlverdienten Ruheſtand Als Nach heißen Sommertagen verſuchen Sie einen

nete liegt 3 v en ibt einem Bedenken Ausdruck folger wünſcht die Gemeinde wieder einen a et v n
ax e en Herrn wieder ine ſo verantwortliche Stellung Lehrer Das Einkommen der n Wer der MondaminMilchFlammeri
t üiztränmen T Afrikaforſcher Eugen Wolf bezweifelt daß Grundgehalt 120 M Alterszulage un ſchend und bildet die beſte Beir die Veranda von der Exekutionsſtelle 70 Schritte entfernt ſei Wohnung treit der Maurer Er iſt ſehr erfri rücht
it m n vie Cent t t M d p P a die Abeltteber an ihrem ab gabe zu jeder Art von friſchen gekochten F ch W

Enklernun en dauert unveränFe Welterreke on tornte h die o s lehnenden Standpunkt feſthalten Schwerſpvot Mondamin überall zu haben in Paketen à 60 60 m r

Wierouf ſtä unl tauktion verſpat Z Herrn Badekommiſſarigts zu Bali Werzn e v Liebert b u h In eine 120 de m den 89 ehe der vat in Meere en
u ich bei der vor ein paar Jahren ſta Beſitzer Gebrüder eth in 2 urg d ſtehtb das Wort zu einer Erklärung Es iſt heute hier ein Siltenbild Wieſen fanden ſich d Infolgedeſſen wird von dieſen Be den ſowobl Kurgäſte wie Paſſanten angemeldet und ſte

t wordeu das wahrſcheinlich von Verpachtung keine Pächter a Frem en ſowobl Ku rſter Stelle in Bad Harzig 3 Seriete getr n werden wird um auf dieſe 120 e r v Kklen ben 53 ar Ka r e er Hoſ konnte nicht
u e J e x g r J r u r h Merhee 30 46 M bezablt ſo daß die Mehreinnabme gegen die Anzabl aufweiſen
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Wabltatigteits Vorstellung

Donnerstag den 27 Juni 1907 abends 8 Dhr

Süssmilchs Walhallatheater
zum Besten aller Derjenigen welche durch das

verheerende VUnwetter auf dem Festplatze
des 23 Mitteldeutschen Bundesschiessens

Einbusse an Ieib Leben und Vermögen erlitten

bie gesamto Einnahme wird ohne jeden Abzug dem Unterstützungs
fonds der Pfälzer Kolonie Schützengesellschaft überwiesen

Billetts zu dieser Vorstellung vorher nur im Theaterbureau Tel265 und abends an der Kasse Loge

3 z r

2,50 Mk1,75 I Rang 1,25 Sperrsitz 1,25 Nic Saal 85 Pf II Rang 40 PfJ Rang numeriert

wart

nach Bpremen
am G und 260 Fuli

zu bedeutend ermässigten Preisen
mit Anschlass über Bremerhaven nach den

W G Ich s G G BB s c e R
Helgoland Norderney Borkum Amrum Wyl und Westerlanud auf Sylt

Abfahrt von Halle 1239 Uhr nachmittags
Ankunft in Bremen 751 Uhr nachmittags

Weiterfahrt
nach Norderney täglich mit Anschluss nach Borkum

Hoelgoland Westerland täglich
Wittdiün a Amrum und WVyk a Föhr

Dienstags Donnerstags Sonnabends und Sonntags
Fahrpläne sind auf den Eisenbahnstationen erhältlich Die Ausgabe der Sonderzug Räckfahrkarten er

folgt bis zum bezw 17 Jul Nähere Auskunft erteilt der

Sondorgnge

von Halle über Magdeburg Hannover

Vorddeutsohe LIoy Europäische Fahrt

BFromon

VBotaniſchen Gartens

Süssmiüicn sVWalhaſla cheater

Jeden Abend 84 Uhr

Carola Sànger
Donnerstag den 27 Juni

Wobltätigkeits Vorvtellung
Der Reinertrag wird ohne jeden Ab

zug dem Unterstützungsfonds der Pfälzer
J Kolonie Schützengesellschaft überwiesen
Vorverkauf für diese Vorstellung nur im Throt 2835 eaterbureau

Bad Wittelcindl
Morsen Du jeyétas abend Mtra Kur Konzert

der Kapelle des Füſ Rats Nr 36 Entree 35 o Wiegert Kal Muſikdir

ünmtergartemn,
Täglich abends von 1/28 Ubr

r osses Konzertdes Elite Konzert Orcheſters Direktion LudmillGehricke genannt der weibliche Strauß r
Paul Zecheyge

Weissmiütz Restaurant
Nolk ſowie jeden Jbend re Volkslieder AbendEintritt frei und Schröter

Handwerker Heistena Verein
Sonuntag den 30 In rege rn Veſſchtiqung des Königl

erfammlung am Eingang zur tenſtraße Um zablreiche Beteiligung erſücht aus er Worten gon

Plenshburg und die Plensburger Pörde
mit ihren Klimatischen Kurorten mit ihren meilen weiten Buchen waldungen
mit ihren historischen Stätten in Alsen und Düppel ist allen Erholungsbedürftigen und Touristen bestens zu empfehlen Reisende von den Nordsee
baädern und nach Sskandinavien dürfeu nicht unterlassen Flensburg und seine
herrliche Umgebung zu besuchen Die Ostseebüder Glücksburg GravensteinKollund Wassersleben Sandacker und Süderhaftf eignen elch posonders als
Vor und Nachkurorte der schleswigschen Nordseebäder

Nähere Auskunft erteilt der Sehriftführer des Verkehrsvereins für Flensburg
WERNER FRölI ICH in Flensburg Augustastrasse 4

Hallescher BouKvereoin von

Kulisch Kaempf COo
Halle a S

Aktienkapital MK 12,000,000
Reserven ca HMK 2,690,000

Eröffnung von laufenden Rechnungen
Annahme Von Geldern gegen gute Verzingung
Checkverkehr
Kreditbriefe auf ausländische Plätze
An und Verkauf von Effekten
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren
Stahlkammern

Hallescher Bankverein von
Kulisch Kaempf COo

Halle a S
I Glölcim er Ab Herrwann Nachflg

Kofſfer und I edeſwarenſavri

Halle a Leipzigerstrasse 67
Reisekoffer

Reisetaschen
Hutkoſfer Reisenecessalres

praktische Coupé u Blusen
koffer Rucksächke

bezogene Reisekörbe
moderne Damentäschchen

Damengürtel
beste eder Portemonnaies

in gediegener Ausführung zu
müässigen Preisen

Preislisten franko
Meine soliden Sattlerwaren sind

nicht teurer als die Galanterlte
und Bazar waren

Reparaturen schnellstens

Seit I822 Leipzigerstrasse G7z

Bnotographie Benclert
Gegründet 1856 Ulrichſtr 2 Gegründet 1856e z für Glausbild er Sei für Mattbilder

12 V 4,5013 n 88 7 12 ine 00 5212 Viktoria 4,25 12 Viktoria 5,75S in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit e

PAlagonn ſonen in Ballvustedt am Harz

ſtädtiſches Progpmnaſinm nnd Realſchule mit Alnmuat
Die Stelle eines wiſſenſchaftlichen Hilfslehrers iſt zum 1 r 1907

Vollgültiges Oberlehrerzeugnis Lehrbefähigungin Matbematik und Naturwiſſenſchaften Einkommen 1800 neben
freier Station im Alumnat Are Uebernahme von Alumnatdienſt

olvierung des vie e praktiſchen

zu beſetzen Erfordernis

Die Genehmigung u A
Vorbereitungskurſus am

6500 erſorn belläſte den a i mit ha benslauf und Zeugniſſen erbeten

Ballenſtedt den 21 Juni

Bäder Massageet Kurangtal
haus m 70 komf Zimmern Elektr Beleucht
Zentralheizung Tennisplätze Kuder und
Angelsport Grosse eigene Oekon RigeneJagd Prosp durch den dirig Arzt Dr Ad Müller oder die Badeverwaltung

Bacdcl Sachsa
Prospekte

Pädagoginm
behörde in Ausſicht geſtellt Nach Ablauf des Vorbereitungskurſus kann feſte
Anſtellung Anfangsgehalt von 3000 ſteigend bis zum Höchſtgehalt von

Se Kigghnet Hlerzogin Orevette
im Brockengebiet Station der HarzbahnEEGem Penslionat Hotel Waldhöho Pensionat

Empfk s Kowf einger Balkonzim mit herrl Auss auf d Gebirge Pens inkl Zimmer u
6 Mk Vereinen u Schulen Ermäss Fernspr Amt Schierke No 22 Prosp gratis

Hervorrag inmitten herrl Waldungen gel Kklimat Kurort m ärgtlda II eeleit Anstalt t aſie Arten der natiſri Heilw Elektr Liehtheiimeth
ges Wasserheilverf einsohl kohlens Thermal Stahl Moor 8ol ote

Zimmer geräusehl Kegelbannen Fluss a
Woellenvaädor i d freien J sind verb m ä
umfangr Luft Licht u tbad Pensions

Ipollo Theater
Direktion Gustav Poller

Nur noch wenige Tage

Gaſtſpiel des Hamburger
HMetropol Theaters

Täglich abends 8 Uhr Mit

helle Ldeſei
iſt von der Herzoglichen Oberſchul

Schwank in 1 Vorſpiel und
3 Akten von Georges Fepdegau

ei Ziegenrüek
in Thüringen

T
Nur kurze Zeit

Erholangsheim Waldhaus Ernst Perzinas
tür Herz Nervenkranke und 64 dreſſierte Affen

Blutarme
Bes, Dr Lohrengel Hunde Katzen Kaninchen

Kakadus Araras

Walsburg

Hotel Pension NetzkaterStation der Nordhauſen Wernigeroderſo 2 4 87 Eiſenb, in berrl Lage d Jlfelder Tales
d Erbin ſehr empfohlen Verſchließb
Remiſe für Automobile vorh of

Südharz Fernſprecher Nr 6 Jlfeld Beſitzer Rmil Liesegang

ahrräder Privat Tanzunterricht g
Zeit Ad Fröbe L Wuchereretr 46 0

praktiſch und dauerbaſt erbalten reelle
eute guch auf Teilzablung beie denen Münner Turn Perein

Gegründet 1886
S Turnübungin der Schul

turnhalle Friefenſtraßbe
gan Frevberas Garten
c gen 8 von 10 Uhrr A Für alle Altersklaſſen

Zinistaas und Frei
tags

di B Altersriege Donnerstagsempfiehlt witligſt die T arfümerie C Damenableilung Mittwochs ſtädt
MädchenMittelſchule Gr Steinſtr 60Oscar BRallin Leipzigerſtraße 91

Aumeldungen werden S enKaufe Kangrienhähne e chneil i

Solide Familien
erhalt ſämtl Wäſcheart Kleibverſt 2c
aus auf Teilzahlung bei

Gronaun Barfüßerſtr 16
Geſichts u Nagelpflege

lte und Weibchen meiſter ittelſtraßeu ge öchſten Preis nur Turnlehrer her

le X ctral Hoteim wen Tigeler Der Vorſtand
ranckeſche Stif
och Leipziger

Beſter DreſſurAkt der Welt
Täglich 4 Vorſtellungen

Kein erhöhtes Entree

Auswärtige Theater
Donnerstag den 27 Juni 1907

Leipzig Neues Thegter HoffmannsErzählungen Neues Operetten
Theater Central Theater Haben
Sie nichts zu verzollen

Lehrer Gesangverein
Direktion Profeſſor Reubke

Donnerstag den 27 Juni abds 6 Uhr
Uebung im Saale der Volksſchule

Gabeisbergersoher Stonographon Voreln
s U bends Sihungin Goit C c u Gr Ulrichſtr
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